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Liebe Aikidoka. Konnichiwa. 

Aikido ist eine moderne japanische Kampfkunst, die 
auf traditionelles Budo (Kampfkünste) im 19. Jhdt. 
zurückgeht. Morihei Ueshiba gilt als Begründer und 
wird „O Sensei“ – Großer Meister – genannt. Er 
entwickelte Aikido im frühen 20. Jhdt., ausgehend von 
den Kampfkünsten, die er damals erlernte, Jujutsu 
und Kenjutsu und später Daito-ryu-Aiki-Jujutsu. 
Kampfkünste dieserart waren Quellen auch für 
andere heutige Kampfsportarten (z.B. Judo). „Aiki“ 
wurde bereits in älteren japanischen Kampfkünsten 
benutzt, und bedeutet „angemessene Kraft“. Aikido 
meint das Prinzip, Energie/Kraft (Ki) angemessen (Ai) 
zu koordinieren (Do). Ursprünglich bezog sich dies 
auf den physischen Aspekt. Morihei Ueshiba 
erweiterte die körperliche um eine „spirituelle“ 
Bedeutung. Aikido versteht körperliche, geistige und 
emotionale Elemente als Einheit. 

Aikido hat mit anderen Kampfsportarten einiges 
gemeinsam, eins allerdings charakterisiert Aikido: Ein 
Angriff soll nicht mit einem Gegenangriff 
„niedergeschlagen“ werden. Seiner friedfertigen 
geistigen und entspannten körperlichen Haltung 
entsprechend, beabsichtigt Aikido, einem Angriff so 
zu begegnen, dass die Kraft abgeleitet (Abwehr) und 
eine Weiterführung des Angriffs verunmöglicht wird 
(Absicherung). Das Prinzip ist der zugleich friedfertige 
und wehrhafte, sanfte und kräftige Umgang mit einer 
Konfrontation mit dem Ziel, sowohl sich selbst als 
auch den anderen vor Verletzungen zu schützen. 
Damit geht Aikido in seiner ethischen Haltung über 
eine reine Selbstverteidigung hinaus. 

Aikido gilt als „friedfertige“ bzw. als defensive 
Kampfkunst. Defensiv meint dabei nicht „passiv“ oder 
„untätig“, sondern im Gegenteil hohe Wachsamkeit 
und Flexibilität, und die Absicht, der Attacke bzw. der 
Bedrohung, anstelle mit Aggressivität, mit Haltung, 
Führung, Kontrolle und Kontakt zu begegnen. Die 
konfrontative Begegnung soll in eine Situation geführt 

und geleitet werden, in der sich keiner verletzt, 
sondern sich der Angriff / Angreifer beruhigen kann.  

Aikido zu trainieren, bedeutet deshalb, die Prinzipien 
in ihren Techniken bzw. Bewegungsformen zu 
studieren. Damit Aikido praktiziert werden kann, 
benötigt es zum einen immer zwei Partner*innen – für 
Angriff (Uke) und Verteidigung (Tori) – und zum 
anderen die Fähigkeit, gut abrollen bzw. fallen 
(Ukemi) zu können. Geht es um die Techniken 
(Waza), so werden Nage Waza (Wurftechniken), 
Katame Waza (Haltetechniken) und Buki Waza 
(Waffentechniken) unterschieden. Zum Üben greift 
ein/e Partner/in an (Uke), der/die andere (Tori) führt 
die Technik aus. Die Anzahl der Angriffs- und der 
Verteidigungstechniken ist überschaubar. In der 
Kombination und in mehrere Richtungen entstehen 
allerdings sehr viele unterschiedliche Situationen und 
Bewegungsabfolgen (Kaeshi Waza, Henka Waza). Da 
Aikido aus den früheren Schwerttechniken heraus 
entwickelt wurde, gibt es auch Holzwaffen, mit denen 
geübt wird, das sind: Bokken (Holzschwert), Jo 
(Holzstab) und Tanto (Holzmesser). Das dient v.a. 
dem besseren Verständnis der „schnittförmigen“ 
Bewegungsabläufe im Aikido – das ist es auch, was 
viele so ästhetisch am Aikido empfinden. 

Trainiert wird im „Dojo“, in dem aus Respekt und zur 
Sicherheit bestimmte Verhaltensweisen gelten (Reiki).  

Ein Training wird vom „Sensei“ (LehrerIn) angeleitet 
und besteht aus Aiki Taiso, das sind Aufwärm-, Atem- 
und Grundübungen, aus Ukemi, das ist die Fallschule, 
dem Üben der Aikido-Techniken, und 
abschließenden Atemübungen. Aikido eignet sich für 
Groß und Klein, Jung und Alt. Aikido bedeutet 
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung zum 
Umgang mit Aggressionen, Bedrohungen und 
Konflikten. Aikido hält uns körperlich, geistig und 
emotional fit, beweglich und gesund. 
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Unser Verein stellt sich vor. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Liebe Aikidoka. Konnichiwa. 

Aikido bewegt uns, hält uns gesund, inspiriert uns, 
fordert uns heraus, bildet uns. Mit Aikido entwickeln 
wir uns körperlich, geistig, charakterlich. Diese 
persönliche Entwicklung steht im Vordergrund 
unseres Trainings. Wir üben und studieren 
traditionelles Aikido in einer freundlichen, 
fordernden und förderlichen Art. Für die Kampfkunst 
Aikido geht es zuerst um Selbstwahrnehmung, 
Selbstbehauptung und dann Selbstverteidigung – um 
einen friedfertigen, wehrhaften und kraftvollen 
Umgang mit Konfrontation, Aggression, Bedrohung. 
Wir trainieren den Worten des Begründers des 
Aikido Morihei Ueshiba nach: fröhlich und bestimmt.  

Unsere Aikidoka sollen zu ihrem eigenen Weg – „Do“ 
– ermutigt werden, dazu, sich und ihre Stärken und 
Schwächen zu erforschen. So wie wir uns körperlich 
„in Form bringen“, um fit, elastisch, aktiv zu bleiben, so 
formt Aikido unseren Geist und unser Gemüt, um 
wachsam, achtsam, fokussiert und entspannt zu 
bleiben – selbst unter Stress und Druck.  

Wir sind miteinander am Weg, jede/r für sich und in 
unserer Aikido-Gemeinschaft in unserem „Dojo“. Dojo 
bedeutet in etwa: „Der Ort des Übens. Der Ort, wo 
wir den Weg gehen.“ Für jede Kampfkunst bzw. jeden 
Kampfsport gibt es ein solches Dojo. Das Dojo ist 
mehr als ein physikalischer Ort, es ist ein Ort der 
Begegnung und des gemeinsamen Übens. Unser Dojo 
ist in Sankt Josef in der Weststeiermark, und unsere 
organisatorische Plattform ist der Verein ASKÖ 
Aikidoclub.at, den wir 2019 gründeten. 

Unser Aikido Club ist sportlich verankert als Mitglied 
im Landesverband des ASKÖ. Als Mitglied des 
Mutokukai Europe und unter Leitung unseres Shihan 
Stephané Benedetti Sensei sind wir an das Aikikai 
Hombu Dojo Tokyo international angeschlossen.  

Unser Aikido Club ist aktiv und vernetzt, er setzt sich 

für Sport ein und ist mit dem Sportgütesiegel „fit 
sport Austria“ ausgezeichnet. Um uns am „Do“ 
weiterzuentwickeln, kooperieren und trainieren wir 
mit Vereinen und Aikidoka auf lokaler, regionaler, 
nationaler und internationaler Ebene. Wir bieten 
Seminare und Lehrgängen an, wir laden internationale 
Sensei zu uns ein, nehmen an Seminaren/Aktivitäten 
anderer Vereine teil und nehmen Prüfungen ab. 
Sportfachlicher Austausch mit unseren Partner-
Aikidoka und die freundschaftliche Atmosphäre im 
Dojo sind für uns wichtig – und auch Spaß hat Platz 
„auf der Matte“. More Aikido – More fun. 

Aikido ist vielfältig, wie die persönlichen Wege auch. 
Den „Do“ gaben und geben verschiedene Aikido-
Meister an uns weiter, und unseren „Do“ gehen wir 
inspiriert im Training mit vielen anderen Aikidoka. 
Das Aikido unseres Dojos hat seinen konkreten 
Ursprung in der Entwicklungslinie von Meister 
Nobuyoshi Tamura insbesondere bei Günther Steger 
Sensei und Shihan Stephané Benedetti Sensei.  

In unserem Dojo in Sankt Josef in der Weststeiermark 
trainieren regelmäßig Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Aikido eignet sich als Sportart für Groß 
und Klein, bis ins hohe Alter. Unsere TrainerInnen 
sind erfahrene langjährige Aikidoka und ausgebildete 
Übungsleiter*innen. Den Verein und das Training 
leiten Rainer Loidl und andere Trainer:innen 
ehrenamtlich.  
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Beitrittserklärung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Nachname: ______________________________ 

Vorname: _______________________________ 

Geschlecht: _______________________ 

Geburtsdatum: ____________________ 

Straße: _________________________________ 

PLZ und Ort: ____________________________ 

E-Mail: _________________________________ 

Tel./Mobil: ______________________________ 

Erziehungsberechtigte (für Minderjährige): 

_______________________________________  

Einwilligungserklärungen (bitte jedes ankreuzen) 

Sicherheit und Haftung 

 Ich nehme zur Kenntnis, dass im Verein ein 
Kampfsport ausgeübt wird. Aikido ist eine Kampfkunst, in 
der mit PartnerInnen und Materialien, und u.a. auch mit 
Holzwaffen (Jo, Bokken, Tanto, Bo, Shinai u.a.) geübt und 
in der besonders auf Selbstschutz und Fremdschutz Wert 
gelegt wird. Wir achten gewissenhaft auf uns selbst, auf 
unsere Gesundheit und gemeinsam auf die Sicherheit der 
Übenden. Den Anweisungen der Trainerin / des Trainers 
ist sorgsam Folge zu leisten. Für Unfälle oder 
Verletzungen wird keine Haftung übernommen. 

Datenschutz und Nutzung von Bild-, Foto- und 
Videoaufnahmen 

Gelegentlich fotografieren und filmen wir im Training, in 
Kursen, in Seminaren, auf Vereinsveranstaltungen.  

 Ich bin mit der Verwendung dieser Materialien nach 
geltenden österreichischen Datenschutzgesetzen 
einverstanden, insbesondere in den vereinseigenen 
Mitglieder-Plattformen wie WhatsApp, Facebook, 
Instagram u.a.. 

Datenspeicherung und -verwendung 

Der Verein unterliegt den allgemeinen strengen in 
Österreich gültigen Datenschutzrichtlinien und -
gesetzen. Dazu gehört auch, dass personenbezogene 
Daten grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben 
werden.  

 Ich nehme zur Kenntnis, dass meine 
personenbezogenen Daten im Verein elektronisch und 
manuell verarbeitet werden (z.B. Mitgliederverwaltung, 
Vereinsinformationen, Veranstaltungseinladungen u.a.). 

 Ich nehme zur Kenntnis, dass im Falle der Prüfung von 
Vereinsdokumenten (Nachverfolgung von Teilnahmen, 
Ausweisung der Verwendung von Mitgliedsbeiträgen, 
Teilnahme an Prüfungen u.a.) durch Sportorganisationen, 
Dachverbände o.ä. fallbezogen eine Datenübermittlung 
an diese ausgewiesenen Organisationen erforderlich sein 
kann (z.B. bei Förderungen). 

 Ich bin informiert, dass die Mitgliedschaft auf 
unbestimmte Zeit geschlossen wird, und dass meine 
Mitgliedschaft jederzeit widerrufen werden kann. Die 
Überweisung des Mitgliedsbeitrags erfolgt auf das 
Vereinskonto bis 31.1. dJ. Der Vereinsaustritt ist mit 
Jahresende möglich. Es erfolgt keine Rückerstattung des 
Mitgliedsbeitrages bei vorzeitigem Austritt. Der 
Widerruf ergeht an die E-Mail verein@aikidoclub.at oder 
an die postalische Vereinsadresse. Nach 12 Monaten 
werden die persönlichen Daten gelöscht. 

 Ich bin über die Vereinsstatuten informiert 
(homepage) und verpflichte mich, diese zu beachten.  

 Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Verein ASKÖ 
Aikidoclub.at. 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für 2024: € 25,- p. Person 

Datum, Beitritt: _______________________________ 

Unterschrift (eigenhändige, Erziehungsberechtigte/r):  

___________________________________________ 

mailto:verein@aikidoclub.at
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Monats- oder Jahresgebühr 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Nachname: ______________________________ 

Vorname: _______________________________ 

Geburtsdatum: ___________________________ 

Erziehungsberechtigte (für Minderjährige): 

_______________________________________  

Mitgliedschaft im ASKÖ Aikidoclub.at 

 Ich bin Mitglied des Vereins ASKÖ Aikidoclub.at. 

Mit der Mitgliedschaft erhalte ich: 

• Newsletter (ca. 10x/Jahr) 
• Teilnahme an Vereinsfeiern  
• Zugang zu unserem Vereinslokal 
• Zugang zu unserer Aikido-Bibliothek 
• Die Grundmitgliedschaft beinhaltet beim ersten Mal 

auch das Willkommens-Paket mit Aikido-Pass, Kyu-
Pass, Unterlagen, in späterer Folge auch Kinder-Jo oä. 

• Auf Wunsch: WhatsApp Gruppe; eigene E-Mail 
Adresse auf vorname.nachname@aikidoclub.at . 

Wenn erwünscht bitte ankreuzen: 

 Ja, ich möchte mit der Tel.Nr. ___________________ 
bei der WhatsApp Gruppe aufgenommen werden. Ich 
kann dies jederzeit widerrufen und mich austragen.  

 Ja, ich möchte eine Vereins-Email-Adresse erhalten.  

 

Trainingsabonnement 

Jedes Trainingsabo (Monat, Jahr) enthält: 

• Regelmäßige, wöchentliche Trainings während der 
Schulzeiten (Verfügbarkeit der Turnhalle). Insgesamt 
bieten wir ca. 160 Stunden regelmäßige Trainings 
pro Jahr an, plus weitere Trainingsmöglichkeiten. 

• Ad-Hoc-Trainings (kurzfristig anberaumte Trainings 
nach Wetter und Möglichkeit) 

• Aikido-Tage des Vereins 

Angebote/Ermäßigungen bei: 

• Vereinsinterne Seminare 
• Freundschaftslehrgänge 
• Aikido-Ausflüge 
• Jo, Bokken, Tanto, Bo – Holzwaffen (ermäßigt) 
• Aikido-Anzüge (Aikido Gi) für 10,- Euro Leihgebühr  
• Möglichkeit zur Teilnahme an KYU-Prüfungen 

Ich erwerbe ein Monats-Trainingsabo und bezahle pro 
Trainings-Monat („Hop-on-Hop-off“ System). Ich kann 
jeden Monat neu entscheiden. 

 Kind für 25,-/Trainingsmonat 

 Erwachsene für 35,-/Trainingsmonat 

 Familie für 45,-/Trainingsmonat 

Oder 
Ich erwerbe ein Jahres-Trainingsabo ab _________ 

 Ich überweise jährlich, oder 

 Ich richte einen monatlichen Dauerauftrag ein 

Das Trainingsabo beträgt pro Jahr: 

 Kind/Jugendliche*r (bis 18 Jahre) € 240,-  

 Erwachsene (ü 18 J.) € 360,-  

 Familie € 480,- (mehrere Personen) 

 Firma € 720,- (mehrere Mitarbeiter:innen) 

Zusätzliche Angebote/Ermäßigungen für Jahres-Abo: 

• Nachwuchstrainings 
• Internationale Lehrgänge 
• Trainingsmöglichkeiten bei Partnervereinen 

(Trainings Montag-Samstag in Graz möglich) 

Bankverbindung bzw. Vereinskonto: 
ASKOE Aikidoclub.at 
Raiffeisenbank Schilcherland 
AT53 3804 3000 0272 4102 

Datum:   _______________________________ 

Unterschrift  _______________________________ 




